
fei,en Michael Mbve$t f Ist im Jahr 17&amp;0 cdé Koch
in Oic^rcmOt gegangen, und hat seikh!'» nichts ?vn

sich hören taffen. Nachdem nun die b kannten nach«
stei. Verwandten desselben. nämlich dessen M-'trer
Schwester-Kinder, Papier- FabricantBecker in der
Dapiern üble bet Bettenbausen, Johanna Elisabeth
Becke» Daselbst r und Geevrsrh Elisabeth Becker

verehrltchte Gohn in der Papiermühle bei Elber,
herg, um Veeadsv'gung d e in 064 Rrhlr. &gt;8 Alb.

 8 Hlr. bestehenden, aus elre»l chem Nachlaß herrüh»
renden Vermögens oee Abwesenden, gegen zu lei,

stenyeCanrion aebeten haben, und hierauf dieEdic»
tai-Ladung desselben oder dessen etwaigen Erben,
unterm heutigen Tage eikannt worden ist; so wird
gedachter Cornelius Albrecht, im Falle aber, daß
er nicht mehr am L«ven sein sollte, werden seine

Intestat, oder Testament--Erben hiermit em für
allemal vorgeladen, in dem auf Mittewvche den
8. April d. I. anberaumten Termin, Vormittags
,[ Uhr, auf Kurfürstlichem Hof-erccht hrerseldst
entweder in Person oder durch gehörig Bevvllmäch»
ligte so gewiß zu erscheinen und bas oben bemerkte
V'rmö»zen oder die Verlsffenfchaft in Empfang zu
Nehmen, als andernfalls der Massen - Bestand an

die'obengenannten Beck eschen Geschwister gegen
Caution verabfolgt, dab-i aber keine Rücksicht auf
künftige Zmsen und Sicherheit wegen deren Wiede»,
ersta-rung genommen werden soll.

Cassel, am 14- Januar 1818.
Kurfürst!. Hess. Hofgericht dakelbst.

2. Johannes Wengefeld von hier, geboren am 26. No,
 . vembe» 1744, ist im Jahr »770 in die Fremde ge

gangen, und har feit dieser Zeit nicht das Mindeste
von sich hören lassen« Auf den Antrag des hiesigen
Bürger- Jacob Wengefeld wird nun obengedachtek
Johannes Wengefeld oder dessen etwaige eheliche
Leides - Erben hierdurch eäictaliter vorgeladen, in

dem auf dev 20. April l. I. dcsttmmren Termine
entweder in Person oder durch specialis Bevoll»
wächtigte so gewiß vor hiesigem Amte zu erscheinen
vnd sein Vermögen in Empfang zu nehmen, als
sonst solche- seinen nächsten Verwandten ohne Ca»,
tion verabfolgt werben soll.

Zierenberg, am 19. Januar I8i8«

K.^H. Jvstltz-Amt daselbst. Dunker.
ln si dem Bit!»

Vorladung der Gläubiger.

I. Nachdem sich gegen den Ackermann Adam Nakt sen.

zu Heringen so viele SeLulben offenbart haben, daß
drff-n Vermögen zu deren Bezahlung nicht hiürei,
cheud zu sein scheint, »nd es daher nöthig ist, des,
sen Schulden sämmtlich zu erfahren, um hiernach
bar Weitere verfügen k nnen; so werdea sämmt«
ltche Gläubiger des genannten Adam Natt «en.

ht »mit vorgeladen, in termino den rZ. Marz ihre

Forderungen dei Ami dahier anzuzeigen/ ihre Be,

weisstücke vsrzvltgen '«nd auf die dem Befinde»
nach zu thuenden Vorschlage si h zu erklären, w,dri,
genfalls zu gewärtigen, daß di« geseytichen Rechts»
Nachtheile gegen sie zur Anwendung gebracht werde«.

F iedewalb, den 29. Januar l8r8-
Kurfürstliches Amt daselbst. Kulenkamp.

In sickern H a r t c r t.

2. Da der Nachlaß des dahier verstorbenen Amtmanns
Hense» zur Tilgung der vorläusig angemeldeten
Schulden nicht anreicht; so werden alle bekannte
«ad uaoekannte Gläubiger desselben hierdurch vor,
geladen, im Termin den 27. März d. I., früh
9 Uhr, persönlich oder durch Special, Bevvllmäch,
tigte auf hiesigem Rathhause vor unterzeichnetem
Commissario za erscheinen, und dev ordnungsn.ä,

ßtgen Vergleichs, Vorschlag abzuwarten. Die AaSi
bleibenden werben demjenigen für deitretend anqe,
sehen werden, was der das Mttste za fordern ha
bende Toeil der Glä diger beschließt. Sollte de»
Vergleich nicht zu Stand kommen, fo haben bann
sämmtliche Gläubiger ihre Fordert ngen alsbald
gegen den so vrt zu bestellenden Coniravtctor gehö,

via, bei Vermeidung der Ausschließung von diesem
Verkahren, zu Uquidiren.

Melsungen, am 2b. Januar r8i8«
• K H. Justiz rAmr «Ubier. Lotz, kraft Auftrags.

In sidem F L- Kröschrll.
3. Demnach gegen den Brkerbesteüer Johann Hermann

Stemmer hierselbst, cOneursus credilorurn und

öffentliche Ladung der Gläubiger erkannt, auch rer-
minus prot'sssionis auf Freitag den 6. Marz d. I.
angefetzr worden ist; fr« werden alle und jede, weicht
an des gedachten hiesigen Brtrfdestellers Stemmer
Vermögen, es fei, aus welchem Grunde es wolle,

Forderungen oder Ansprüche zu haben vermeinen,
k afl dieses cirirt, gedachten Tages, Morgens cm
10 ULr, auf hiesigem Rathhause zu erscheinen, und
ihre Forderungen gehörig anzugeben, mit der Ver»
Warnung, daß dtejenig m welche in dies-m Termin
nicht ersik einen, und ihre Forderungen nicht gevüb,
rend anzeigen werden, von diesem Concurse abge
wiesen werben sollen. Nachdem avck b'l hiesige
üdvocatus Dr. jur Warneck zum Curatorc beno-

rum et ad lites in dieser Concurssache interirnistice

bestell? urt&gt; verpflichtet worden ist; so wird solches
_ den Gläubigern hindurch Mit der Apflgge bekannt

gemacht ante terrninurn professionis elnrvtdt»
ein anderes tüchtiges Gvbj-'ct zu diesen oksieio in
Vorschlag zu bringen, oder zu aewärtigrv, daß
Widrigenfalls der benannte intermisliee anacstellit
Curarvr beibehalten werde.

Lignat. Münd'N in Curia, den 29 Jan. t8lS.
Bürgermeister u.^d Ra h der Stad. Münden.

 Scharlach.

- Verkauf von Grundstücken

l. Abterode. Auf Instanz Kurfürstlicher Rentt,
retSovden, sollen dem Schultheißen Jvhs Mlle»


